
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 25.09.2025 
Fachbereich: Zentrale Dienste 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 001/2025/0148 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Haupt- und Finanzausschuss 
Verbandsgemeinde Rhein-Selz 

06.10.2025 2.2 Öff.    

Verbandsgemeinderat Rhein-
Selz 

09.10.2025 2.3 Öff.    

 
    

 
Freigabe des Leistungsverzeichnisses zur Studie "Zukunft Rhein-Selz" 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt / der Verbandsgemeinderat beschließt die Freigabe des 
vorliegenden Leistungsverzeichnisses für die Ausschreibung eine Zukunftsstudie. 
Weiterhin wird empfohlen / beschlossen einen Antrag auf Förderung über das Bundesprogramm 
„Ländliche Entwicklung und Regionale Wertschöpfung“ beim Bundesministerium für Landwirtschaft, 
Ernährung und Heimat zu stellen. 
 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle: 11110-019100-500-21 

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von 185.125,00 € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nicht zutreffend 

(Schaad) 
Haushaltsachbearbeiter 
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Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Manz)  (Pfuhl)    (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter    Bürgermeister 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Im Rahmen eines CDU-Antrags wurde die Beauftragung einer Studie zur Zukunft der Verbandsge-
meinde Rhein-Selz beschlossen. Die Studie soll nun ausgeschrieben werden. Hierzu wird auf das vor-
liegende Leistungsverzeichnis verwiesen. 
 
Nach Ansicht der Verwaltung könnte die Erstellung einer derartigen Studie über das Bundesprogramm 
„Ländliche Entwicklung und Regionale Wertschöpfung“ förderfähig sein. Die Verwaltung empfiehlt da-
her, die Interessensbekundung fristgerecht einzureichen. 
Die Antragsstellung erfolgt in einem dreistufigen Verfahren. Die Interessensbekundung (1. Stufe) ist 
mit Frist zum 29.10.2025 einzureichen. 
Die Fördersumme beträgt voraussichtlich 80 %, höchstens jedoch 300.000,00 €. 
Der Maßnahmenbeginn / die Ausschreibung kann erst nach Eingang des Bewilligungsbescheides erfol-
gen. 
 
Im Haushalt 2025 sind die Studie sowie Fördermittel zur Deckung veranschlagt. 
 
  
 
 


